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Emilia-Romagna GP: Letzte Chance für
die traditionsreiche Rennstrecke!

Die Formel-1-Saison 2025 beginnt in Imola, wo der Emilia-
Romagna-GP möglicherweise zum letzten Mal stattfindet.

Imola, Italien - Die Vorfreude auf die bevorstehende Europa-
Saison der Formel 1 lebt in Imola, wo der Große Preis der Emilia-
Romagna in einer Woche stattfinden wird. Doch die Zukunft der
traditionsreichen Rennstrecke steht auf der Kippe. Laut Der
Westdeutschen Zeitung könnte dies einer der letzten Grands
Prix auf dieser Strecke sein, die sich zunehmend neuen Strecken
mit wohlhabenden Investoren gegenübersieht.

Der CEO der Formel 1, Stefano Domenicali, hat bereits geäußert,
dass es schwieriger werde, zwei Grands Prix im selben Land zu
veranstalten, insbesondere angesichts des wachsenden
weltweiten Interesses an der Formel 1. Diese Situation macht es
fraglich, ob der Emilia-Romagna-GP ab 2026 weiterhin Teil des
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Rennkalenders sein wird.

Zukunft der Rennstrecke ungewiss

Die Probleme der Rennstrecke sind akuter denn je. Der aktuelle
Vertrag mit dem „Autodromo Enzo e Dino Ferrari“ in Imola endet
nach dem Rennen am 18. Mai 2025. Domenicali stellte klar, dass
die Entscheidung, Imola möglicherweise aus dem Kalender zu
streichen, ihm sehr schwer fällt, da er selbst aus der Region
stammt. Die Gespräche um die Rennstrecke spitzen sich zu, und
Michele De Pascale, der Präsident der Region Emilia-Romagna,
hat um ein Treffen mit Domenicali gebeten. De Pascale betont,
dass es nicht um finanzielle Mittel gehe, da die Region bereits
Mittel für 2026 bereitgestellt hat.

Die italienische Regierung unterstützt die Bemühungen, beide
Formel-1-Rennen in Italien, also zusätzlich zu Monza, zu
erhalten. Monzas Vertrag läuft bis 2031, was die Situation für
Imola weiter verkompliziert. Domenicali betonte in einem
Radiointerview mit „Rai Gr Parlamento“, dass er zahlreiche
Anfragen aus verschiedenen Ländern erhält, die zur Expansion
der Formel 1 beitragen könnten.

Die Geschichte der Formel 1

Um den Wert solcher Traditionen zu verstehen, lohnt sich ein
Blick auf die Geschichte der Formel 1. Gegründet wurde die
Königsklasse des Motorsports 1950 von der FIA (Fédération
Internationale de l’Automobile) als Antwort auf die Nachfrage
nach einheitlichen Rennformeln nach dem Zweiten Weltkrieg.
Die erste Saison war gespickt mit innovativen Ideen und
beinhaltete bereits sieben Rennen auf unterschiedlichen
Strecken, von Silverstone über Monaco bis Monza.

Die erste Saison der Formel 1 umfasste acht Teams und 49
Fahrer, mit Guiseppe Farina als erstem Weltmeister. Im Laufe
der Jahre entwickelt sich dieser Sport weiter, auch in Bezug auf
die Austragungsorte und die Formate. Die Möglichkeit, die



Strecke in Imola in einem Rotationsmodell mit anderen
europäischen Austragungsorten zu behalten, bleibt vorerst eine
Hoffnung, doch ungewiss.

Wie es mit der traditionsreichen Rennstrecke in Imola
weitergeht, bleibt abzuwarten. Weitere Informationen könnten
rund um das kommende Wochenende in Imola ans Licht
kommen, weshalb Fans und Verantwortliche gleichermaßen den
Blick auf kommende Ankündigungen gerichtet haben.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Imola, Italien
Quellen www.derwesten.de

www.laola1.at
www.sport1.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.derwesten.de/sport/sportmix/formel-1-imola-emilia-romagna-gp-id301570374.html
https://www.laola1.at/de/red/motorsport/formel-1/news/formel-1--italienische-traditionsstrecke-steht-vor-dem-aus/
https://www.sport1.de/news/motorsport/formel1/wissen/geschichte
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

